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genau das ist der Punkt.

totale Absicherung geht nur dann, wenn wir praktisch unseren Auftrag im Hinblick auf Aktionen
zur Förderung der Klassengemeinschaft generell sein lassen würden. Dann wären wir zwar auf
der sicheren Seite, aber wohl auch auf der pädagogisch falschen. Lösung:
Verantwortungsbewusst handeln und in Sachen Schwimmen als Beispiel so entscheiden,
schließlich will ein Lehrer generell, dass alle Schüler gesund wieder heimkommen (und auch
nicht bei 18 Hinfahrern mit 18 + 1 im Bauch zurückkommen :), er will nicht ins Gefängnis (die
Größer der Gefahr will ich nicht einschätzen), aber er will sicher auch nicht aus übertriebener
Angst vor jedem Risiko den Schülern jeden Spaß nehmen.

Nebenbei: Vor einem Prozess gegen Eltern, die auch dann, wenn nichts passiert, einem etwas
anhängen wollen, würde ich mich garantiert nicht fürchten! Schließlich können wir schon etwas
Vertrauen in den Rechtsstaat haben, wie das Ergebnis einer juristischen Probenzerpflückung ja
bewiesen hat!
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